
2. Mose 20, 13: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

In 1. Mose 1,27 lesen wir, dass Gott den
Menschen als sein Gegenüber geschaffen hat.
Gott hat sich dich ausgedacht. Dein Leben ist für
ihn wertvoll. Aber nicht nur deins, sondern auch
das Leben der anderen Menschen. Das Leben ist
kostbar, man muss darauf aufpassen.

Gruppenaktivität

Überlegt gemeinsam: Wie könnte man dieses
Gebot formulieren, damit es weniger dramatisch
klingt? Wie könnte man es positiv formulieren?

Fragerunde

- Ich bin der Herr, dein Gott, darum sollst du nicht
morden. Wie verändert sich das Gebot, wenn du

„Ich bin…dein Gott“ davor liest?
- Was bedeutet es, jemandem sein Leben
wegzunehmen?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen, wo man
Rufmord erlebt hat

oder

Etwas zum Thema TOD ODER LEBEN erzählen:

Keiner von uns hat vor, jemanden zu töten. Doch
manchmal tun wir das auch mit Worten. Hast du
schon einmal das Wort „Rufmord“ gehört? Wenn
ich schlecht über jemanden rede, etwas Falsches
behaupte oder jemanden mit Worten kaputt
mache, dann ist das Rufmord. Obwohl ich dem
Körper nichts tue, leidet der andere. In Jakobus
3,8+9 lesen wir davon.
Gott wünscht sich Leben. Er möchte nicht, dass
wir das Leben von anderen – in welcher Art auch
immer – zerstören. Im Gegenteil. Was kannst du
tun, dass deine Mitmenschen ein schönes Leben
haben?

Sonstiges

Diskussionsrunde über die Todesstrafe. Ist sie
richtig oder falsch?
Achtung: Bitte selbst einschätzen, ob solch eine
Diskussionsrunde für Ihre Klasse angebracht ist
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